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Arbeitskreis zur Erforschung des Nationalsozialismus
in Schleswig-Holstein e. V. (AxENs)

Der Axtrs ist ein Zusammenschluss von Historikerlnnen, Laienforscherlnnen
und zeitgescl.richtiich interessierten Personen. Ihm gehören über 180 Mitglieder
aus dem In- und Ausland an (Stand Frühjahr 2013),

Der Ärns s'urde 1981 von Detlef Korte und anderen in Kiel gegründet und
19911 ins Yercinsregister eingetragen. Er entstand aus dem Bedürfnis, die Erfor
schung der nationalsozialistischen Herrschaft in Schleswig-Holstein zu intensivie-
ren und 1oka1e Projekte miteinander bekannt zu machen. Der ArgNs bietet a11en

an der kritiscl.ren Auseinandersetzung mit der NS-Zeit Interessierten ein Forum,
um Ärbeitsergebnisse zu präsentieren und Forschungsfragen zu diskutieren.

Der Axu,r: tritt für die nachhaltige Erforschung des Nationalsozialismus
in Schlesrvig-Ilolstein ein. Dazu gehören auch dessen Vorgeschichte und seine
Konsequenzer-r tür die Zeit nach 1915.Der diesbezügliche Kenntnisstand war lan-
ge Zeit aulie'order.rtlich schlecht, und obwohl die wissenschaftliche Auseinander-
setzung in den letzten Jahren intensiver gervorden ist, gibt es noch beträchtliche
Forschungslücker-r und Desiderate.

Der Äxrrs hat in den Jahren 2002/20ü auf dem ehemaligen Gelände des

,,Arbeitserziehungslagers Nordmark" am Kieler Russee aus Mitteln der Europä-
ischen union uncl der Stadt Kiel einen Gedenkort errichtet. Durch die Herausgabe
einer Dokumentarion so*.ie regelmäßige Rundgänge um das ehemalige Lagerge-
1ände unterstLitzt er eine Kultur der Erinnerung an ein historisches Geschehen,
dem lr.rindestcns 600 Nlenschen zum Opfer fielen.

Dcr Äxrrs fördert und unterstützr seit 2005/2006 eine Initiative von enga-
gierten \tereinsmitgliedern in Lübeck zur Verlegung von ,,stolpersteinen" zur
Erinnerurig an die Opfer der nationalsozialistischen Herrschaft. Im August 2007
konnten die crsten dieser Steine vor den letzten bekannten Wohnorten der Betrof-
fenen r,erlegt u'erden; weitere sollen in den nächsten Jahren folgen.

Der Ärrxs zähIt Unterstürzung, Vermittlung und Koordination bei For-
schungsvorhaben zu seinen Aufgaben und führt Veranstaltungen und Seminare
zu Themen der Zeitgeschichte in Schlesrvig-Holstein durch. Der ArENs betrach-
tet seine Aktrvrtäten zugleich als Beitrag gegen Neonazismus, Fremdenfeindlich-
keit und Rassismus. Der Verein ist a1s gemeinnützig anerkannt.

Inforrnationen zur Schleswig-Holsteinischen Zeitgeschichte (ISHZ)
Diese vom Arsxs herausgegebene Zeitschrift enthält Aufsätze, Berichte, Rezen-
sionen und einen Pressespiegel. Sie ist in zahlreichen Forschungseinrichtungen,
Bibliotheken und Archiven im In- und Ausland verbreitet.

Beiträge früherer Hefte sind im Internet unter www.akens.org zugänglich.



Aus dem lnholt:

Gerhord Hoch:
Brondgeruch über Alveslohe
Ein holsteinisches Dorf ouf dem Weg in den Krieg

Thomos Tschirner:
Als registrierle und geimpfte Speziolisten in den Tod
Eine Anolyse von Personolkorten der im sogenonnten ,,Sterbe-Loger"
Heid koten gestorbenen sowietischen Kriegsgefo n genen

Klous Böstlein:
Der Houpttöter wurde verschonl
Zur Strofverfolgung der in den nordfriesischen Konzentrotionslogern
verü bten NS - Gewo ltverbrechen

Berichte

. Helge Buttkereit: Neue Umgong mit Geschichte im Kreis Segeberg

. Olof Horning: Zeitenwende in Henstedt-Ulzburg

' Hortmut Kunkel: Kiels,,Hindenburgufer"
. Jörg Penning: ,,... ouch die Töter benennen"
. Koy Dohnke: Keine Bilder? Keine Lösung

Rezensionen . Pressespiegel


